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Gliederung 

 § 1 Einführung 

 I. Internationale Zusammenarbeit und Integration in der Weltordnung der Staaten  
  (Wiederholung) 

 II. Der Begriff des Europarechts 

 III. Die Geschichte der europäischen Integration 

 IV. Perspektiven der europäischen Integration 

 

 § 2 Der Herrschaftsverband der Europäischen Union 

 I. Die Konstruktion der Europäischen Union 

 II. Die Rechtsnatur der Europäischen Union 

  • "Staatenverbund" oder "Supranationale Union?" 

 III. Der Staat in der Europäischen Union 

 

 § 3 Die Wertegrundlage der Europäischen Union 

 I. Die Bedeutung einer gemeinsamen Wertegrundlage für die supranationale Integration 

 II. Die Grundwerteklausel (Art. 2 EUV) und ihre einzelnen Grundwerte 

 III. Die Verteidigung der gemeinsamen Grundwerte gegen Bedrohungen in den Mitgliedstaaten  
  (Art. 7 EUV) 

 IV. Aktuell: Der Verrat der gemeinsamen Grundwerte in der Krise 

  • die unzureichende Reaktion auf die Grundwertekrisen in den MS Ungarn und Polen und im  

     Beitrittskandidat Türkei 

 

 § 4 Der institutionelle Rahmen der Europäischen Union 

 I. Überblick (vgl. Art. 13 EUV) 

 II. Die Organe der Union 

  1) Der Europäische Rat (Art. 15 EUV, 235 f. AEUV) 

  2) Der Rat der Europäischen Union (Art. 16 EUV, 237 ff. AEUV) 

  3) Das Europäische Parlament (Art. 14 EUV, 223 ff. AEUV) 

  4) Die Europäische Kommission (Art. 17 EUV, 244 ff. AEUV) 

  5) Der Gerichtshof der Europäischen Union (Art. 17 EUV, 251 ff. AEUV, Satzung des Gerichtshofs) 

  6) Die Europäische Zentralbank (Art. 282 ff. AEUV, Satzung) 

  7) Der Europäische Rechnungshof (Art. 285 ff. AEUV) 

 III. Die beratenden Einrichtungen der Union 

  1) Der Wirtschafts- und Sozialausschuss (Art. 301 ff. AEUV) 

  2) Der Ausschuss der Regionen (Art. 305 ff. AEUV) 

 IV. Andere Einrichtungen und Agenturen 

 V. Der Grundsatz des institutionellen Gleichgewichts 

                                                      
1 Lehrveranstaltung Nr. 1.2 (20 LVS) im Modul 1: Staatsrechtliche und politische Grundlagen des Verwaltungs- 
   handelns. Siehe auch die Materialien zur Lehrveranstaltung Nr. 1.1: Staatsrecht und Politik (52 LVS). 
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 § 5 Die Kompetenzordnung der Europäischen Union (Überblick) 

 I. Der Grundsatz der begrenzten Einzelermächtigung (Art. 5 I, II EUV) 

 II. Arten von Zuständigkeiten der Union (Art. 2 ff. AEUV) 

 III. Wichtige Kompetenzen der Union 

 IV. Die Begrenzung der Kompetenzausübung durch das Verhältnismäßigkeits-und das Subsi- 
  diaritätsprinzip (Art. 5 I, III, IV EUV) 

 

 § 6 Das Recht der Europäischen Union 

 I. Die Rechtsquellen des Unionsrechts 

  1) Das Primärrecht 

  2) Das Sekundärrecht 

 II. Die Eigenarten des Unionsrechts 

  1) Eigenständigkeit und Autonomie 

  2) Einheitlichkeit 

  3) Unmittelbare innerstaatliche Geltung 

  4) Vorrang vor dem staatlichen Recht 

 III. Die Verfahren der Rechtsetzung  

 IV. Der Vollzug des Unionsrechts 

 V. Rechtsschutz in der Europäischen Union (Überblick) 

 

 § 7 Der Bürger in der Europäischen Union (Überblick) 

 I. Die Unionsbürgerschaft 

 II. Die wirtschaftlichen Grundfreiheiten 

 III. Der Schutz der Grundrechte in der Union 

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter www.iuspublicum-thomas-schmitz.uni-goettingen.de/index. 

htm (unter "Lehre"). Für Fragen, Anregungen und Kritik bin ich außerhalb meiner Lehrveranstaltungen in Raum 1.32 

sowie unter der E-mail-Adresse tschmit1@gwdg.de erreichbar. 
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